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HYGIENE-KOMMISSION. 

Die Hygiene-Kommission hat im jahre 1929 einen Preis den 
Jessen-Preis gestiftet. Dieser Preis soll wenn möglich alle zwei Jahre 
derjenigen Organisaton oder Persönlichkeit verliehen werden, die 
während dieser Zeit sich das grösste Verdienst auf dem Gebiete der 
Kinder-Zahnhygiene erworben hat. 

Die Hygiene-Kommission der F.D.I. ersucht die angeschlossenen 
Gesellschaften und die Delegierten der F.D.I. in den verschiedenen 
Ländern, ihr Vorschläge mit Unterlagen und Begründung der Kandi-
datur für den Jessen-Preis zu unterbreiten. Sie bittet, sie auf solche 
Persönlichkeiten oder Organisationen aufmerksam zu machen, die in 
Anbetracht ihrer Verdienste um die Zahnhygiene der Kinder die 
Aufmerksamkeit der Kommission verdient. 

Zuschriften und Unterlagen sind an Dr. J. S. Bruske, Jan Willem 
Brouwerplein 21, Amsterdam/Holland, vor dem 15. Juni '34 zu richten. 
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